DAS INSTITUT FÜR KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE
DER UNIVERSITÄT WIEN
lädt  ein  zum

H A U S K O L L O Q U I U M
Dr. Hadwiga Schörner
(Wien)

Die Vasen in den Universitätssammlungen Jena und Wien
Schon bald nach der Gründung der Archäologischen Sammlungen an den Universitäten Jena (1845/46) und Wien (1868/69) wurde auch Gefäßkeramik in die Bestände aufgenommen, mit unterschiedlicher Unterstützung von staatlicher, städtischer und inneruniversitärer Seite. In der 1. Hälfte des 20. Jhs. spiegeln die Neuzugänge von kyprischen, geometrischen und  außerattischen archaischen Vasen aktuelle Forschungsinteressen wider. Substantielle Impulse für die Vasenforschung gaben die Sammlungen allerdings lediglich durch exzeptionelle Einzelstücke oder Objektgruppen. Neben der Einbeziehung der Sammlungsobjekte in die Lehre wird auch ihre Verwendung für Qualifikationsarbeiten und Publikationen untersucht.
Dienstag, 12. November 2013, um 18 h c.t.

im Seminarraum des Instituts für Klassische Archäologie

Franz Klein-Gasse 1 (1. Stock), 1190 Wien
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PAGE  

